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Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — s 113M. 50 Pf.
„ Halbjahr 7
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1S4.ABOHIEIEHTS-COUCBRT
Städtischen Our - Orchesters

unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 IJIir

1. Feierlicher Marsch.
2.  Ouvertüre zu Schiller ’s „Demetrius“
3. Liebeslied . .

« 4. Wiener Fresken , Walzer . . .
X 5. Fahnenweihe aus „Die BelagerungV Corinth “ .

6. Ouvertüre zu „Struensee “. . . .
7. Im Maiengrün, Polka-Mazurka. .
8. Tonbilder aus „Die Walküre “ . .

von

Gounod.

Rheinberger.
Henselt.
Jos . Strauss.

Rossini.
Meyerbeer.
Fahrbach.

Wagner.

Kunstverein,
Synagoge,

Kath. Kirche.
Evang, Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.

Palais Pauline
Hygiea Gruppt

Schiller-,
Waterloo- 4

Krieger-
Denkmal
4c. 4c.

Griechische
Capelle.
Neroberg-
Fernsicht.
Platte.

Wartthurm,
Ruine

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Ltistner.

Abends 8 Uhr.

Meeresstille und glückliche Fahrt , Concert-
Ouverture.

Entr'acte aus „Egmont“ . . .
An der Themse Strand, Walzer
Arie aus „Hans Heiling“ . .

Posaune-Solo: Herr Sehrodt.
Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“
L’enfantillage , Polka . . . .
Potpourri aus „Jessonda“. . .
Amazonenritt, Tonstück . . .

Mendelssohn.
Beethoven.
KMer-Bbla.
Marschner

Mozart.
Joh . Strauss.
Sjtokr.
Spindler.

Feuilleton.
Miulttlieater in Mainz . Das Repertoire der Meiuinger  ist für  diese

Woche wie folgt: Donnerstag den 1. Mai: „Wallens tein ’s Lager und die Picco¬
lomini “, Freitag den 2. Mai, zum vorletzten Male: „Wallenstein ’s Tod“  Samstag
den 3. Mai, zum vorletzten Male: „Wallenstein ’s Lager und die Piccolomini“
Sonntag den 4. Mai werden die Meininger zum ietztenmale die „Wallenstein-
rrilogie “ an einem  Tage zur Aufführung bringen und zwar in folgender Weise: Nach¬
mittags 21/2  Uhr werden „Wallenstein ’s Lager “, hierauf die „Piccolomini“  gegeben
^nde iheser Vorstellung, etwa 5»/» Ohr, dann tiitt eine Pause von 1 bis l >/8 Stunde ein
und Abends 7 Uhr beginnt die Vorstellung von „Wallenstein ’s Tod “, die um  10 Uhr

uet. Die „Wallehetein -Trilogie “, dies gigantische Werk unseres grossen Dichters
«n Zusammenhang aufführen zu sehen und noch dazu durch die Meininger  ist ein so
stli en*1’ erhabener Genuss, dass der Andrang zu dieser Vorstellung voraussichtlich ein
ein- statkrr werden wird, deshalb ist es durchaus nöthig, die ßilletbesteilungen unter Bei-
ugung des Betrages schleunigst an  die Cassirerin des Stadttheaters Fräulein Häusser
u richten. Billete können, gleichzeitig für beide Vorstellungen gekauft werden. Mit der
utiuhrung der Wallenstein-Trilogie haben die Meininger überall Sensation erregt, in Berlin

nussten sie dieselbe zum Beispiel 32 Mal hintereinander wiederholen. Ganz besonders
Stoss war der Erfolg von Wallenstein’s Tod, die Wirkung des dritten Aktes übertrifft
ur(. . Weitem die des dritten Aktes von Cäsar. Am Montag den 5. Mai werden die

eminger die interessanteste Vorstellung iüres ganzen Repertoire geben, zwei höchst
'gineile Stücke: Lydia,  ein Lustspiel von Gensichen, welches etwa um das Jahr 20 vor

in rJStl  Oeburt in Rom spielt. Das Stück ist in allen seinen Rollen vortrefflich besetzt
hau Cor xT1Ter  Beziehung bieten die Meininger darin das Schönste und Prächtigste, was sie

ben. Nach Lydia wird Moliere’s : „Der eingebildete Kranke“  gegeben. Nach den
§ en gsten deutschen, französischen und ■englischen Kritikern wird die Aufführung und
'-enirung dieses lustigen Schwankes durch die Meininger als vollendet und mustergiltig

.' Zeichnet. Das Wiener Hofburgtheater hat es nicht verschmäht, sich von Herrn Inten-
»uzrath Chronegk die Scenirung zu erbitten und noch heute setzt das Burgtheater auf

jjWe Affichen zu den Aufführungen dts eingebildeten Kranken : Nach der Scenirung des
b emingen’schen Hoftheaters. Den Freunden des Humors kann „Lydia“ und „Der einge-
end . Kranke“ dringend empfohlen werden. Diese Vorstellung beginnt um ©7* Uhr und

net um 9 Uhr, so dass alle auswärtigen Besucher noch die fahrplanmäßigen Züge

benutzen können, um in ihre Ileimathsorte zurückzukehren. Da das Gastspiel der Meininger
seinem Enge naht, kann „Lydia“ und „Der eingebildete Kranke“ nur zweimal  gegeben
werden, Montag den 5. und Dienstag den 6. Mai. Am 15. Mai findet definitiv  der
öchluss des Gastspiels der Meininger  statt.

Sehildkrötengehege . Wenn der Plan, den eine französischeZeitung erwähnt zur
Ausführung gelangt, Schildkrötengehege an den Küsten der Provence, Algiers und Korsikas
anzulegen, so wird es bald unnöthig sein, Schildkrötensuppe aus Meeraalen zu bereiten.
Die Schildkröte ist so fruchtbar, dass, wenn die Eier von nur fünf Weibchen jedes Jahr
vor ihren zahlreichen Feinden geschützt werden, das mittelländische Meer bald von Schild¬
kröten wimmeln wird. Die Schildkröte legt ihre Eier in der Nacht an den Strand, bedeckt
sie leicht mit Sand und überlässt das Ausbrüten der Sonne. Leider werden sie von den
Kustenbewohnern als ein Leckerbissen anges hen. Sie essen den grössten Th, 11 derselben
wahrend andere den Hunden und anderen Thieren zur Beute fallen. Von den jungen
Schildkröten welche die Schaale verlassen, wird die Mehrzahl auf ihrem Wege zum Meere
von den zahllosen wilden Vögeln verzehrt, die an den Küsten des Mittelmeeres nisten.
Die Herstellung einiger Gehege würde die schnelle Vermehrung der Gattung so fördern
dass die Schildkröte, anstatt ein Leckerbissen der Reichen zu sein, auf dem Tisch der
armen Leute erscheinen und in billigen Garküchen zu sehr wohlfeilen Preisen verabreichtwerden könnte.

Auch ein Trost . „Donnerwetter, Johann , jetzt hat uns irgend ein Jauner meinen
Koffer vom Fuhrwerke abgeschnitten!“ „0 das macht nichts, gnädiger Herr ' Ich habeja den Schlüssel dazu in der Tasche !“

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
29. April 10 Uhr Abends
30. „ 9 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

745,3 4 - 10,5
747,9 + 11,8
747,6 + 17,5

Relative
Feuchtigkeit

74 o/0
62 „
43 „

29. April. Niedrigste Temperatur + 6,3, höchste + 18,6, mittlere -f 13,0.
o .. . . A ll,ge ?iein r,elr 3°ij APri1' , Gestern Mittag heiter, angenehm warm, leichter
öudost, Abends und Nachts wolkenlos klar ; heute Morgen wolkenlos, später leichte Wolken
leiser Ost, warme milde Luft, ziemlich trocken. Maier . '



Angekommene Fremde.
Wiesbaden , 30. April 1884.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Adlers  Simon , Hr. Kfm., Frankfurt . Börjeson, Hr. Kfm., Gothenburg . Horst, Hr.
Buchhändler , München. Odendali, Hr. Kfm., Cöln. Frank , Hr Kfm., Berlin.
Tegeler , Hr. Kfm., Plauen . Geerling, Hr. Kfm., Frankfurt . Haertel , Hr., Magde¬
burg . Jacobi , Hr. Kfm., Paris . Cohn, Hr. Kfm , Berlin. Venske, Hr. Gutsbes . m.
Farn. u. Bed., Kadhof. Fuhrken , Fr ., Bremen.

SBotel Stlochs  Mosse , Fr., Berlin. Müller, Fr ., Eltville. Wichers , Frl ., Utrecht.
Chappuis , Hr., Genf. Hoyermanny , Hr., Bremen.

Zteei SS Sicke : Muhl, Fr ., Engelroda.
Cotniaeher Stofs  Heiligenstadt , Fr. Consul, Gr. l .ichterfelde.
Stotel SBnhlheitn s Husche , Hr., Hamburg, van Emden, Hr., Breda.
i  1 'uaaerheilunatnll IHetenntiihlei  Offenbacher , Hr. Kfm., Fürth.
Engels  Hagen , Hr. m. Frau , Hof. Horn, Frl ., Hof. von Urlichs, Hr. Hofrath u.

Universitäts -Professor m. Fr., WUrzburg. Bössneck, Hr Kfm., Frankfurt , v. Krieger,
Hr. Generalmajor, Münster. Kugler, Hr., Deutsch-Eylau.

Engliaeher Stofs  Wolff , Hr. Dr. med. m. Farn., Strausberg , von Gromatzinski,
Hr. Gutsbes , Posen , von Gromatzinski , Hr. Bient., Posen . Reichmann, Hr. Kfm.,
Berlin.

Einhorns  Reuss , Hr. Kfm., Stuttgart . Landsberger , Hr. Kfm., Leipzig. Hermans,
Hr. Kfm., Berlin. Schwim, Hr. Kfm , Frankfurt . Feiler, Hr., Frankfurt . Braun,
Hr. Rent., Berlin Brass , Hr. Kfm., Pirmasens . Deussen, Hr. Kfm., Elberfeld.
Alveis , Hr. Kfm., Frankfurt . Wiedmer, Hr. Kfm., Coblenz.

Eiaeatbnhn - SSotel s Mögin , Hr. Kfm., Saarlouis. Fiedler, Hr. Architect m. Fr.,
Essen. Prein , Frau , Dresden . Schuhmann, Hr. Referendar , Berlin. Eichler , Hr.
Inspecto ' , Cassel. Hertel , Hr. Schauspieler , Düsseldorf . Büscher , Hr. Kfm., Berlin.

Enroitniaeher Stofs  Dunkel , Hr., Tempelhof. Greve , Hr. Dr., Tempelhof-
Banck, Hr. Physikus Dr. in. Frau , Flensburg . Crichton, Hr. in. Farn. u. Bed.,
Petersburg . Apell , Hr. Fabrikbes . m. Fr., Erfurt . Krüsemann, Hr. Rechtsanwalt
m. Fr., Barmen.

Grüntet ' tt (litis  Sichert , Fr ., Hadamar . Pritzschow , Hr. Kfm., Berlin. Kräcker,
Hr., Creuznach. Mangels, Hr. Kfm., Barmen.

Miotel zttati SSwhtis  Weiss , Hr. Kfm., Basel. Frick , Hr., Berlin. Weber , Hr.,
Weilburg.

Goldene Sieltet Wülker Schott, Fr., Frankfurt.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
IVeiaae SAIien s Hahn , Fr ., Braunschweig.
Villa Nuaantt s Rogge , Fr. m. Tochter , Hamburg.
Cnrunatull Neroth .nl s Beyer , Frl., Remscheid. Janssen , Hr. Stud . phil.,

Hamburg , von der Oordt, H., Haag.
Stotel dst Nord, '. Dilthey , Hr. Kfm., RUdesheim. Hepner, Hr. Kfm., Bordeaux.
Nonnenhof s Itschert , Hr. Kfm., Düsseldorf . Kaebe, Hr. Kfm., Cöln. Horch,

Hr. Kfm , Cassel. Büsgen, Hr. Kfm., Mallendar. Conradi, Hr. Kfm,  Selters.
Lorf, Hr. Director , Michels-Hütte . Schlosser, Hr. m. Fr ., Cöln.

tthein - Stotels  Förster , Hr Kfm. m. Fr , Hamburg . Lindermann , Frl . Lehrerin,
Hannover. Goldschmidt, Hr. Rent . m Frau , Paris . Hecht, Hr. Kfm., Hamburg.
Walter , Hr. Hauptmann m Fr ., Berlin. Buchholtz, Hr. Rent . m. Sohn, Antwerpen.

Kheinatein : Conrads, Hr. Kfm., Lauban.
Stötnerbnds  Thost , Frl ., Dresden. Kircheisen, Hr. Kfm. m. Fr ., Chemnitz.
Stoaes  Meyer , Fr ., Christiania. Meyer, Frl., Chiistlania . Macdonough, Hr., London.

Shindler, Hr., London. Lindberg, Hr., Gothenburg.
tVeiaaea Stoma s von Ritgen, Hr. Geh. Baurath Dr., Giessen. Dittermann , Hr. Kfm.,

Erfurt.
Weiaaer Sehtenns  Tjäder , Hr. Kfm., Stockholm.
Sonnenberg s Kantz , Fr., Reichelsheim.
Sgtieget s Kramer , Hr. Rent ., Boppard . Blank, Frl ., Boppard . .Eber , Hr., Stuttgart.
fiinnna - Stotel s Frank , Hr. m. Frau , Schlettstadt . Neuerburg, Hr. Kfm., Linz,

von Düngern, Hr. Freiherr Gutsbes ., Weilburg . Hachmeister, Hr. Kfm., Frankfurt.
Muthreich, Hr. Rent. m. Fr ., Breslau. Sikkens, Hr. Rent. m. Farn., Holland.

SSotel tVeinas  Sammler , Hr. Rent ., Plauen. Hartmann, Fr ., Plauen . Weller , Hr.
Fabrikbes ., Plauen. Wehlendorf, Hr. Kfm , Dresden . .Reutlinger , Hr. Rent ., Frankfurt.

In Erivnlhnnaem s de Graaf, Hr.Rent . m. Fr ., Amsterdam , Villa Anna. Aschheim,
Fr. Rent . in. Kind, Frankfurt , Villa Anna. Hell, Frl . Rent., Frankfurt , Villa Anna.
Marrgart , Fr)., England , Mainzerstrasse 8- Loomis, Hr. Rent . m. Frau, Chicago,
Mainzerstrasse 8 Salmon, Frl ., Birmingham, Mainzerstrasse 8. Temperten, 2 Frl .,
Birmingham, Mainzerstrasse 8.

Mainzer Stadttheater*
Donnerstag den 1. Mai. ÄS . ffiastspiel des ilct ' / .osl . iflei-
niiigen ’scfien Mol ’tSieaters . Zum zweiten Male: Wallen-

steisis liihger . Wie JPiccolomtni.
Freitag den 2. Mai. 13 . töastspiel *S?C. Zum zweiten und vorletzten

Male : Waiieusteisis Tod.
Samstag den 3. Mai. fl 1 . (*•astspiel «& «*. Zum vorletzten Male:

Wallensteins I,ages % Wie S*ieeoi ®i»iiias.
Sonntag' den 4. Mai. 15 . Gastspiel ti ’C. Nachmittags 2y 2 Uhr.

Zum letzten Male : Halieiihiciiis I . a ^ er . Wie Piccolomini.
Abends 7 Uhr. Zum letzten Male : JWallensteins Tod.
Briefliche oder telegraphische Billet-Bestellungen von auswärts wolle

man gefälligst unter Beifügung des Betrages an die Kassirerin des Stadt¬
theaters , Fräulein Hausser,  adressiren . 4929

HirtelLBader Englischer Hol
Kranzplatz STo . 11 .

Mineral -Bäder im Abonnement Mk . 1
Zimmer von S fflk . an

Table d ’höte um 1 Uhr a Couvert Mit. 3
Restauration ä la carte

Pension
4902 (Französische Kiiclie ) .

Herren - Kleidermacher
ü ereleasad taiior Marcliand Tailleur

4910 Grösstes Lager in- und ausländischer Stoffe
grosse ISurgstrasse 1 , (Hötel „ Vier Jahreszeiten “).

Wohnungs -Gesuch
für Anfangs Mai. 3 grosse und 3 kleinere
Zimmer beisammen; freundlich , für
eine Familie, mit Pension, massige Preise.
Parterre oder 1. Stock. Taunusstrasse (oder
dergleichen gut gelegen nicht Stadt.) Offerten
M. K . 3 » . Frankfurt » . M„ post¬
lagernd. 4937

A  German lady is desirons ofamorning or afternoon engagement.
Teaches English (Arithmetic), French and
German. Apply to H . H . 30 Expedition
of this paper. 4932

Villa Margaretha
Gartenstr . 10, 4 Minuten vom Carhause ent¬
fernt, sind möblirte Zimmer mit Pension
guter Küche und aufmerksamer Bedienung
sofort zu vermietheu. 4841

Täp̂ ine Panse , gewandt im Keisen,
sprachkundig , sucht Stelle als

Reisebegleiterinbei einer Dame oder Familie.
Adresse M. P . 12 Exped. d. BI. 4931

IFamilien - PensIon
grosse Burgstrasso 4 I.

4890 Massige Preise.
Thermalbäder vis - ä - vis.

Johann Hoff ’s
Malzcxtract-Gesundheitsbier.

Gegen allgemeine Entkräftung,
Brust- und Magenleiden, Abzehrung,
Blutarmuth und unregelmässige
Funktion der Unterleibs - Organe.
Bestbewährtes Stärkungsmittel für
Rekonvaleszentennach jeder Krank¬
heit. Preis 13 FI. verpackt M. 7,30,
28 Fl. M. 17,80, 58 Fl. M. 33,30.

Johann Hoff ’s
Brust-Malzcxtract-Bonbons.

Gegen Husten, Heiserkeit, Ver¬
schleimung unübertroffen. Wegen
zahlreicher Nachahmungen beliebe
man auf die blaue Packung und
die Schutzmarke der echten Malz-
Extract-Bonbons (Bildniss des Er¬
finders)zu achten. In blauen Packeten
ä 80u.40 Pf.Von4 Beuteln an Rabatt.

eloliaüeaii H ©ff 9 K . K. Hoflieferant
Johann Hoff ’s

Concentrirtcs Malz-Extract.
Für Brust- und Lungenleidende,
gegen veralteten Husten, Katarrhe,
Kehlkopfleiden, Skropheln , von
sicherem Erfolge und höchst ange¬
nehm zu nehmen. In Flacons ä M. 3,
M. 1,50 und M. 1, bei 12 Flaschen

Rabatt.

Johann Hoff ’s
Malz-Gesundheits-Chocolade.

Sehr nährend u.stärkend f.körper- u.
nervenschwachePersonen. Dieselbe
ist sehr wohlschmeckend u. beäond.
zu empf. ; wo der Kaffeegenuss als
zu aufregend untersagt ist. No. I
ä Pfd. M. 3,50. No. II ä Pfd. M. 2,50,

bei 5 Pfd. Rabatt.

Berlin, Meue WiLhelmstrasse 1.
Johann Ilotf ’s

Eisen-Malz-Chocolade.
Ausgezeichnet bei Mangel an Blut¬
bildung. wie Blutleere, Bleichsucht
&c. und daher stammender Nerven¬
schwäche. I ä Pfd. M 5. II ä Pfd.

M. 4. Von 5 Pfd. an Rabatt.

Johann Hoff ’s
Malz-Chocoladen-Pulver.

Ein Heil-Nahrungsmittel f. schwache
Kinder, besonders aber f. Säuglinge,
denen nicht hinreichende Mutter¬
milch geboten werden kann. M. 1

und */ , M. pro Büchse.

General-Depot für Hessen -Darmstadt und Nassau bei:
Herrn Frledr . Schmitt in Frankfurt a . M „ Eschenheimerstrasse 27.
Verkaufsstelle in Wiesbaden bei A. Schirg , König!. Hoflieferant, Schiller¬
platz 2 ; II . Wen *, Spiegelgasse 4 ; F . A . Müller , Adelbaidstr. 28. 4808

"Villa „ Carola 66,
4822 4 Wilhelmsplatz 4,Fainilien -Pension.

Neu und comfortable eingerichtete
Zimmer, elegante Familienwohnungen,
Speise-Salon, Bade-Einrichtung.

O e bildete  Dame , 36 Jahre alt,
wünscht Vertrauensstelle mit

Familienanschluss in einem guten Hause.
Vorzügliche  Referenzen. Geneigte Briefe
snb. V . H . erbeten „Annoncen -Ex-
pedition “ von SSnaaenatein 4*
Vogler,  Langgasse 31. 4930

JFriedriclistrasse 2 ,
4917 erste Mtage,

(gleich am Gurpark).
Comfortable möblirte Familienwobnung
zusammen oder getheilt zu vermiethen-

Mit und ohne Pension.
Badeeinrichtung.

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rohm, — Druck und Verlag von Carl Ritter.

Villa Soimeubergersti*. 18
(Feberberg 8)

fein möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
Bäd^r aller Art, gr. Garten, Einfahrt nm
Krankenwagen in’s Parterre . 4903
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